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Gejchäftsstelle: Mauritiusstraße 8 . — Telephon No 199

Nr . 253. Dienstag , beu 30 . Oktober 1900. XV . Jahrgangs

Bekanntmachung,
die PersonenNandsaufnahmebetr.

Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom
22. d. M. machen wir darauf aufmerksam, daß am Mon¬
tag , den 29 . d. M ., mit der Einziehung der ausgegebe¬
nen und ordnungsmäßig ausgesüllten Personenstands¬
verzeichnisse begonnen wird. Die Hauseigenthnmer und
Familienvorständesind dafür verantworlich, daß die Ver¬
zeichnisse richtig ausgestellt und rechtzeitig zum Abholen
bereit gelegt werden- auch ersuchen wir dieselben, den
mit dem Einsammeln der Personenstandsverzeichnisse
beauftragten Personen die zur Berichtigung resp. Er-
Sänzung der Verzeichnisse etwa noch erforderlicheningaben zu machen.

Dabei weisen wir wiederholt darauf hin:
1. daß jeder Besitzer eines bewohnten Grundstücks oder

dessen Vertreter verpflichet ist, der mit der Auf¬
nahme des Personenstandes betrauten Behörde, die
auf dem Grundstück vorhandenen Personen mit
Namen, Berufs- oder Erwerbsart anzugeben-

2. daß die Haushaltungsvorstände den Hausbesitzern
oder deren Vertretern die erforderliche Auskunft
über die zu ihrem Hausstande gehörigen Personen
einschließlich der Unter- und Schlasstcllenmiethcr
zu ertheilen haben.

Wer diese von ihm geforderte Auskunft verweigert oder
ohne genügenden Entschuldigungsgrundin der gestellten
Frist gar nicht oder unvollständig oder unrichtig errheilt,
wird mit einer Geldstrafe bis zu 300 M. bestraft, (cfr.
§§ 62 u.68 des Einkommensteuergesetzes vom 24. Juni 1891.)

Wiesbaden, den 27. Oktober 1900.
Der Magistrat.

1551a_ In Vertr. : Heß.
Bekanntmachung.

Der Taglöhner Heinrich Langendorf , geboren am
30. Dezember 1850 zu Dehrn, zuletzt Römerberg Nr. 12
wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für sein Kind, sodaß
dasselbe aus öffentlichen Mitteln unterhalten werden muß.

Wir bitten um Mittheilung seines Aufenthaltsortes.
Wiesbaden, den 24. Oktober 1900.

Der Magistrat. Armen-Verwaltung.
3573_ Mangold. _

Bekanntmachung.
Der Taglöhner Emil Janz , geboren am 10. Februar

1847 zu Wiesbaden, zuletzt Platterstraße No. 2 wohnhaft,
entzieht sich der Fürsorge für sein Kind, so daß dasselbe aus
öffentlichen Mitteln unterhalten werden muß.

Wir bitten um Mittheilung seines Aussenthalt. srsto
Wiesbaden, den 25. Oktober 1900.

Der Magistrat. Armen-Verwaltung.
3576 . Mangold.

Verdingung.
Die Ausführung der Erd - und Maurerarbeiten

einschließlich Materiallieferung , Loos I und II,
und der Asphaltabdeckungsarbeiten , Loos IM, für
den Neubau der „Gutenbergschule" in der verlängerten
Oranienstraße Hierselbst soll im Wege der öffentlichen Aus-
schreibung. und zwar Loos I und II ungetrennt,-
an einen Unternehmer verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können Vormittags von 9 bis
12 Uhr auf Zimmer Nr. 41 des neuen Nathhauses einge-
sehen und ebendaselbst gegen Zahlung von

a) 2 M. — Pf . für Loos I u. II ) , . . .. . . . .
b) - * 50  in ) el.ischlleßlich
6) 1 „ 50 „ „ , I U. II )
d) - .. 25 . . III ) <" ' sschl>°ßUch

der Bedingungen bezogen werden.
Verschlossene und mit der Aufschrift „H. 2l . 25 »,

Loos . . . versehene  Angebote sind spätestens bis Mon¬
tag . den 5 . November 1900 , Bormittags 10 Uhr
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhal¬
tung der obigen Loos-Neihensolge— in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Z n schl a g s f rist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 18. Oktober 1900. 3316

Stadtbauamt, Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbaumeister: Genzmcr.

Versteigerung.
Im städtischen Canalbauhof SchwalbacherstratzeNo. 8

werden am
Mittwoch , den 31 . Oktober . Mittags 12 Uhr,

130 Kg. alte Hanfseile,
60 „ „ Gummischlänche und
16 Paar alte Wasferftiefel,

welche für unsere Zwecke unbrauchbar geworden sind, öffent¬
lich meistbieteno versteigert.

Wiesbaden, den 25. Oktober 1900.
Stadtbauamt, Abtheilung für Kanalisationswesen.

Der Oberingenieur:
3568_ Frensch.

Stadt . Volkskindergarten.
(Thunes-Stiftung ).

Für den Volktzkindergarten sollen Hospitantinnen an-
genonnnen werden, welche eine auf alle Theile des Dienstes
sich erstreckende Ausbildung erhalten, so daß sie in die Lage
kommen, sich später als Kindergärtnerinnen in Familien
ihren Unterhalt zu verschaffen 3628

Vergütung wird nicht gewährt.
Anmeldungen werden im Ralhhause, Zimmer No. 12,

Vormittags zwischen9 und 12 Uhr, entgegengenommen.
Wiesbaden, den 27. October 1900.

Der Magistrat.
I . V. : M a n g ol d.



Htcrt >lngnii0
Die ?snsf,1hi ung bet (fytafccnvbeileit  für den Nett-

bau : tfeuerivactfe,  Accifennit und Leihhntts soll in
3 Loosen im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver-
düngen werden.

Verdingungsunterlagen einschlieslich Zeichnungen können
Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Nathhause Zimmer Nr. 41
ein gesehen nnd gegen Zahlung oder bestellgeldsreien Baar-
scndnug von

a) 2.— Mk. einschließlich)
1.) 1 50 „ «»sichli-ölich) i" r d -d-ng«„a.n

von nuserem technischen Sekretär Attdreß bezogen werden.
Verschlossene und u:it der Aufschrift „H . A 27,

Lo »S . . . ." versehene Angebote sind spätestens bis Mon-
t »q, den S November , Vormittags 11 Nhr hierher
einznreichen.

Die Eröffnung der 3ngebote erfolgt in Gegenwart der
wa erscheinenden Anbieter.

Z n schl a g s fr i st: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 24. Oktober 1900.

Stadtbanamt, Abthcilnng für Hochbau.
Der Stadtbanmeister:

625_ (tzenzmer. _

Bekanntmachung
Ans unserem Armen-Arbeitshaus, Mainzerlandstraße 6,

liefern wir frei ins Haus:
Kiefern Anziindeholz,

geschnitten und feiil gespalten, per Centner Mk. 2.60
Bestellungen werden im Nathhause, Zimmer 13, Bor-

mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uhr
entgegengeuonimeu.

Wiesbadel«, den 16. Oetober 1900.
Der Magistrat.

3680 Armen Verwaltung. Mangold.

Pflichtfe, »erwehr.
Die Mannschaften der Pflichlfeuerwehr

der Abtheilnttgen 1 'Z, 3 , 4 n. 5 , (dazu ge¬
hören alle, welche Armbinden mit Nummern
1. 2 , 3 , 4 u. 5 haben), werden ansM ittwoch,
den 31 . Oktvber 1. I -, Nachmittags 4 Uhr
zn einer Uebttng (mit Armbinde versehen) in den

Schulhof der Oderealschnie , Oranienstrahe 7,
geladen.

Mit Bezug auf die §§ 17, 18 nnd 29 der Polizei-
Verordnung wird pünktliches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden, den 26. Oktober 1900.
Der Branddirektor:

3574 Scheurer.
Bekanntmachung.

Der Stadtplan von Wiesbaden im Maaßstab1:5000
ist ergänzt worden und in einer nenen Auflage im Selbst¬
verläge der Stadt erschienen

Derselbe ist auf dem Botenzimmer des Nathhauses
zum Betrage ron 3 Mark für das Blatt käuflich zu er¬
halten.

Ebendaselbst wird ein Ueberfichtsplan im Maaßstab
1 : ^0,000 mit Umgebung von Wiesbaden zum Preise von
1,50 Mark pro Stück abgegeben.

Wiesbaden, den 23. Oktober i960.
Stadtbanamt.

3502 F r o b e n i n s.

Städtisches Leihhaus z„ Wiesbaden,
Friedrichstrahe 13.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis;, daß das
städtische Leihhaus dahier Darlehen auf Pfänder in Beträgen
von 2 Mk. bis 2100 Mk. auf jede beliebige Zeit, längstens
aber auf die Dauer eines Jahres , gegen 10 pCt. Zinsen
gicbt und daß die Taxatoren von 8 —10 Uhr Bormit¬
tags nnd vott 2 —S Nhr Nachmittags im Leihhanse
an wesend sind. Die Leihhaus Deputation

*£ ■' r ' nil ’itnuirl ) «t >■u
Uber bie QtbhaUmin  bi -r v*eil >ncuiif roi turfniiimluttfieit 1 * 00.

Zur Thejttmbme an den Herbstkontrolversanimliingen werden berufen:
a . die zur Disposition der Ersatzbehörden Entlassenen;
b. die zur Disposition der Truppentheile Beurlaubten;
e. sämmtliche Mannschaften der Nkserve(mit Einschluß der Mann¬

schaften der Reserve der Jiigerklaffe A au« den JahreSklassen
1838- 1892);

d. die Mannschaften der Land- und Secwehr 1. Aufgebots, welche
in der Zeit vorn 1. April bis 30. September 1888 in den aktiven
Dienst getreten sind. Die zeitig (Ranz- und Halbinvaliden, sowie
die dauernd Halb nvaliden und die nur Garnisondienstsähigen
erscheinen mit ihren JahreSklassen.

Im Kreise Wiesbaden (Land ) haben die Bo,genannten zu er¬
scheinen:

I » Biebrich (llnterofsizierschiile)
am Dienstag , de,, 6 , November 1900 , Vorm 9 Uhr

diejenigen Mannschaften aus Biebrich, welche den Jahresklassen 1893
bis 1896 einschließlich angeboren,

am Dienstag . den 6 . November 1900 , Nachm. 3 30 Uhr
die übrigen Mannschaften ans Biebrich und die Maniischaften aus
Schirrstein.

In Hochheim auf dem Schloßhofe bei der kath. Kirche
am Mittwoch , de« 7 . November 1900 , Vorm 10  Uhr

ie Mannschaften aus Deik uheiui, Hochycim, Masscnhe-m und Wallau.
In Flörsheim am Fährnplatz

am Mittwoch , den 7 . November 1900 , Nachm . 2 Uhr
die Mannschaften auS Diedenbergen, F .örSheim, Eddersheim, Weilbach
und Wickcr.

In Wiesbaden
auf dem oberen Hofe der Jnfanleriekaserne, Schwalbacherstraße
am Donnerstag , den tt. November 1900 , Vorm , v Uhr

die Mannschafien ans Anringen. Breckcnbcim Dotzheim nnd Franenstein,
am Donnerstag , den 8 . November 1900 , Nachmittags

3 .30 Uhr die Mannschaften aus Bicrsladt, Erbcnheim und Igstadt,
am Freitag , de» 9 . November 1900 , Vorm 9 Uhr

die Mannschaften au« Georgenborn, Heßloch. Kloppenheim, Medenbach.
Naurod, Nordenstadt, Rambach, Sonuenberg und Wildsachsen.

Im Kreise Wiesbaden ( Stadt)
haben die Vorgenannten zu erscheinen wie folgt:

I » Wiesbaden
im Hofe der Jufanteriekaserne. Schwalbacheistraße.

1. d !e gedienten Mannschaften und zwar: Marine . Jäger,
Kavallerie , Feldartillerie , Fnnartillcrie , Pioniere,
Eisenbahntrupvcn . Train ( einschließlich Kranken¬
träger ) , Sanitätspersonal . Vcterinärperfonnl nnd
sonstige Mannschaften ( Oekonomie Handwerker , Ar-
beitösoldaten u. s. w.) wie folgt:

Jahrgang 1888 (Frühjahrseinstellung) am Freitag, 9. November 1900,
Nachmittags3'/z Uhr.

Jahrgang 1893 und 1894 am Freitag, 9. November 1900, Nachmittags
3'/, Uhr.

Jahrgang 1895 nnd 1896 am Samstag, 10. Nov. 1900, Vorm. 9 Uhr.
Jahrgang 1897, 1898, 1899, I960 am Samstag, 10. November 1900,

Nachmittags3 ',', Uhr.
2. Sämmtliche Maniischaften der Garde und der Provinzial«

Infanterie und zwar:
Jahrgang 1 88 (Frühjahrseinstellung) am Montag, 12. Novbr. 1900,

Vormittags 9 Uhr.
Jahrgang 1893, 1899, 1900 am Montag. 12. Nov. 1900, Vorm. 9 Uhr.
Jahrgang 1894 am Montag, 12. November 1900, Nachm. 3*„ Uhr.
Jahrgang 1895 am Dienstag, 13. November 1900, Vorm. 9 Uhr.
Jahrgang 1896 am Dienstag, 13. November 1900, Nachm. 3 '/, Uhr.
Jahrgang 1897 am Mittwoch, 14. November 1900, Vorm. 9 Uhr.
Jahrgang 1898 am Mittwoch. 14. November 1900, Nachm. 3'/, Uhr.

Auf dem Deckel jedes Militärpasses ist die Jahresklasse drS In¬
haber« angegeben.

Zugleich wird zur Kcniltinß gebracht:
1. Daß besondere Beorderung durch schriftlichen Befehl nicht erfolgt,

sonder» diese öffentliche Auffordernng der Beorderung gleich;u,
krachten ist.

fi. Daß jeder Kontrolpflichtige bestraft wird, welcher nicht erscheint.
Wer durch Krankheit oder durch sonstige besonder - dringliche
Verhältnisse am Erscheinen verhindert ist, hat ein von der OrlS-
behörde beglaubigtes Gesuch dem Hauptmrldeamt baldigst rin»
zureichcn.

Die Entscheidung trifft daS DezirkS-Kommando. Wer fort-
bleibt, ohne daß ihm die Genehmignng seine- Gesuches zuge«
gangen ist, macht sich strafbar.

3. Daß Mannschaffen bestraft werden, wenn sie zu einer anderen,
als der befohlenen 1Toiitio(ücrfomni;Mii(i erscheinen.

4 Daß cs verboten ist, Schirme und Stöcke aus den K^ntrolplatz
mitzubringen.

5. Daß jeder Mann seine Militärpapiere(Paß und FührungSzeugiiißH
bei sich haben muß. 3250'

Wiesbaden, den 10. Oktober 1900.
Königlich «» Bezirks -Kommando.

Vorstehende Bekanntmachung bringen wir Ijicruiit zur
öffentlichen Kenntniß.

Wiesbaden, bei! 18. Oktober 1900.
Der Magistrat.

In Vertr. : Hkß.



Auszug aus dem Civilftands-Register der Stadl Wies¬
baden vom 29 . Oktober.

Geboren:  Am 21. Okt. dem GefangenenaufseherKarl
Trapp e. S ., Ludwig Karl. — 23. dem Schloffergeh. Wilhelm
Schmidte. S ., Wilhelm Heinrich Adam. — 23. dem Schlosser¬
geh. Wilh. Jung e. T., Karoline Amalie Emma. — 24. dem
Kutscher Hermann Beckerte. S ., Philipp Friedrich Hermann. —
26. dem Schreinergeh. Johann Holze. S ., Heinrich Ludwig Jo¬
hann. — 25. dem Tagl. Karl Coldize. T., Sophie Elisabeth.
— 24. dem Kgl. Katasterzeichner Karl Mulot e. S ., Robert
Franz Karl. — 24. dem Mechaniker Karl Weimere. T., Therese
Karoline Gertrude. — 28. dem Schuhmachermstr. Karl Löcher
e. T., Wilhelmine Luise. — 24. dem Tagl. Karl Blum e. S .,
Fritz Joseph. — 26. dem Damenschneider Christian Meyer e.
T. Charlotte Melusine Dora Henriette.

Aufgeboten:  Der Ingenieur Heinrich Ramspeck hier
mit Sophie Elisabeth Auguste Weber zu Bierstadt. — Der Tag¬
löhner Joseph Ruppert hier mit Wilhelmine Baum hier. — Der
Fabrikarbeiter Wilhelm Jung hier mit Susanna Antoni hier.
— Der Schuhmacher Christian Krauß hier mit Juliane Presber
hier. — Der Leutnant Eduard Albert Ottomar Rausch zu
Charlottenburg mit Therese Catharina Brehme das. — Der
veno. Kgl. Zahlmeister Eduard Dillhöfer zu Saarlouis mit
Philippine Spang zu Lisdorf. — Der Küfer Heinrich Hermann
Schäfer zu Köln mit Marie Atzel das. — Der Bäcker Theodor
Mayer hier mit Maria Roth hier.

G esto r b en: Am 27. Okt. Hausdiener Adolph Kamme,
17 I . — 27. Johanna geb. Gräfin Jlinska, Ehefr. des Wirk¬
lichen Geheimen Ratlos und Senators Eduard Grafen von Kel¬
lers Exccllenz, 66 I . — 28. Aloysius, S . d. Tagl. Nikolaus

Dienstag, <len 30 . Oktober 1900.
Abonnements - Konzerte

» des
städtischen Kar - Orchesters

unter Leitung des Konzertmeisters Horm Herrninn Irmer
Nachin . 4 Uhr.

1. Ouvertüre zum Lullet „Die Geschöpfe
Prometheus “ .

2 . Finalo aus „Hiarno , '.
3 Wienor Bürger , Wal/er .
4. Les Chasseresses aus der Sylvia -Suite
f). Kuvertüre zu „Der Barbier von Sevilla “ .
6. Ave Maria , Lied.
7. Longe d’ amour aprte le pal , Intermezzo

für Streichquartett.
8. Lustiges Marsch .Potpourri.

• Abends 8 Uhr:

Beethoven.
Maischner.
Ziehrer.
Delibos.
Bo .-sini.
Frz .Schubert.

. Czibulka.

. Komzäk.

1. Durch Kampf zum Sieg . Marsch . • . F . von B!on.
2 . Ouvertüre zu „Die Krondiamanten “ . . . Anher.
3. Notturno aus „Tovelillo “ . . . . . Ilamorik.
4 . Die Auvergnerin , Bauern Mazurka . . . Gantio.
5 . Arie aus „Das Nachtlager in Granada “ . . Kroutzei*

Violine -Solo : Herr Konzertmeister van der Voovt.
Posaune -Solo : Herr Frz . Richter.

6 . Herbstrosen , Walzer . . . . . . Jos . Strauss.
7 . Träumerei aus „Die Kinderfrauen “ . . . R Schumann.
b.  Paragraph 11, Potpourri . Schreiner.

Bekanntmachnng
Dienstag, de» 30 . Oktober 1900 , Mittags 12 Uhr

werden im Bersteigerungölocal Kirchgasse 23
1 Nähmaschine , 1 Ladeuschrauk

öffentlich zwangsweise versteigert. 2684
Wiesbaden, den 29. Oktober 1900.

Schweighöfer , Hülss-Gerichtsvollzieher.

t8ctanntmaA )U\vft.
Dir Wählerliste für die Gemeinde Sennenbrrtz znnr

Zwecke der Wahlmännerwahl im KreistagSwahlverdande der
Landgemeinden ist ausgestellt und beruse ich hierdurch die
Wähler der Gemeinde Sonnenberg, dies sind die Mitglieder
des Gemeindevorstandes und Gemeindevertretung, zur Wahl-
Versammlung auf Donnerstag , den November «900,
Nachmittags 2 Uhr nach dem Hause Bahnholzstraße1
(Natbhaus) hier.

Sonnenberg. 28. Oktober 1900. 00
Der Gemeindevorstand:

_ Schmidt , Bürgermeister.

Bekanntmachung.
Dienstag , de» 30 . Oktober er. , Mittags

12 Uhr , werden in dem „Rheinischen Hof ", Ecke Reu-
und Maucrgasse dahier:

3 Berticow, 1 Kommode, 2 Sophas, 2 Sessel, 1 An-
toinettentisch, 1 Kleiderständer, 1 Tischaiifsatz, 4 Bilder
ii. And. m.

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlnng versteigert.
Wiesbaden, den 29. O .tober 1900.

Wollenhaupt,
3689_ (Gerichtsvollzieher.

Bekanntumchnnft.
Dienstag , den 39 .Oktober d. I , Mittags 12 Uhr

werden in dem„Rheinischen Hof". Manergasse 16 dahier:
1 Büffet, 1 Sopha, 3 KleiderschrLnke, 1 Kommode,
1 Waschkommode. 1 Secrctär, 3 Regulatore. 1 Schreib¬
maschine3 Ladenschränke, 2 Rollen, 6 Mille Cigarren,
100 Päckchen Tabak u. bgl. nt.

gegen daare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 29. Oktober 1900.

Svllröüer,
3688_ Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 39 . Oktober, Mittags 12 Uhr

werden im „Rheinischen Hos", Mauergasse dahier:
1 Kleiderfchrank, 2 Cassenschränkr, 1 Ladenschrank,
1 Theke, 2 Büffets, 1 Billard, 1 Pianino, 4 Schreib¬
tische, 1 Kommode, 1 Waschkommode, 1 Regulator,
1 Bertikow. 1 Sopha, 1 Sessel, 2 Nähmaschinen,
1 Tisch, 1 Spiegel, 8 Körbe, 6 Schließkörbe, 1 Teppich
und 40 Coupon Stoffe

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlnng bestimmt versteigert.
Wiesbaden, den 29. Octobcr 1900. 3687-

Eifert,
_ Gerichtsvollzieher.

Jmprägnirte LVoinvergsPfähle ans Tannen -,
Lärchen- oder Kiefernholz.

Für die Königlichen Domanial 'BLeinberge im
Rhcingau sowie zu Hochheim soll bei der unterfertigten
Stelle, Heringartenstraße7, die Liescrung von:

a ) 25000 Stück kreosotirten Pfählen,
d) 18i0i)0 „ Yuniiifirteu oder mit Knpserbitriol

imprägnirten Pfähle
im Snbiliissionswege vergeben werden.

Termin hierzu ist anberaumt auf Mittwoch , den
3L. Oetober d. I , Vormittag » 11 Uhr.

Offerten mit entsprechender Bezeichnung aus dem Brief¬
umschläge wolle man bis zu diesem Termine anher einsenden;
später eingehende bleiben unberücksichtigt.

Die Lieferungsbedingungen liegen Hierselbst zur Ein»
sicht offen, können aber auch gegen 50 Psg. von hier be«
zogen werden

Wiesbaden, den 20. Oktober 1900. 3418
_ Königliches Domäuen -Rentamt.
Stenographie Gabelsberger Szä“

- 91. Croetz , Stenog raph
Telephc ® 644 . Röderallee 13.



fiiitiiglidje  M Sdrmtfpielr.
Dienstag, den 30 Oktober 1900,

6. Vorstellung. 234 . Boxstellung. Abonnement 8.
Tan « Häuser

und der Sängerkrieg auf Wartburg.
Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner.

Musikalische Leitung : Herr König!. Kapellmeister Pros . Mannstaedt.
Regie : Herr Dornewaß.

Hermann , Landgraf von . Thüringen . . Herr Schwegler.
Herr Krauß.
Herr Müller.

Dup ont.
Engetmann.

>err Schuh.
Russeni.
B rodmann.
Robinson.

Frl . Wallner.
rl . Corde»,
srau Baumann.

Frl . Roscher,
n. Edelknaben, ältere

Tannhäuser,
SHolfram von Eschenbach, I Ritter
Walch« von der Bogelweide » .
Viterolf \  * n#  *
Heinrich der Schreiber 1 @ang« .
Weimar von Zweier , )
Ein junger Hirte.
Senu » . . . . . .
Elisabeth, Nichte des Landgrafen .
Erster ) . . . . . «
Zweiter ) Edelknabe . . . .
Dritter ) . . . .
Thüringische Ritter , Grafen und Edelleute, Edelfrau

und jüngere Pilger , Sirenen , Najaden , Bachantinnen.
Ort der Handlung im 1. Akt: Da » Innere des Hörsel-(Venus -) Berge»
bei Eisenach, in welchem der Sage nach Frau Holda (Benu ») Hof hielt;
dann Thal am Fuße der Wartburg . Im 2. « kt: Die Wartburg . Im

3. Akt : Thal am Fuße der Wartburg.
Zeit : Anfang de» 13. Jahrhundert ».

Anfang 7 Uhr. — Mittlere Preise . — Ende nach 10 '/» Uhr.

Mittwoch , de« 31 . Oktober 1900.
6. Vorstellung. 235 . Vorstellung. Abonnement D.

Der Postillon von Lonjumeau.
Komische Oper in 3 Abtheilungen . Nach dem Französischen de» Scribe.

Musik von Adolf Adam.
Anfang 7 Uhr. — Mittlere Preise . — Ende gegen 9 '/, Uhr.

In Folge der vom

Sflterlauöifictt Ammerm
ergangenen Bitte um Liebesgaben für rruserr Truppe«
in China gingen bei dem Unterzeichneten Vorstande ein:
4 wollene Hemden und 6 Paar Strümpfe von Frau C.
Eollison, 10 Paar Holzschuhe von Frau M. WUhelmi, 3
gestrickte wollene Shawls von Frau von Fischer-Treuenfeld,
24 Paar wollene Strümpfe, von Frau von Hedemann, 24
wollene Unterziehmützen von Frau Baronin Ludwig von
Knoop, 4 wollene Hemden und ein großes Packet Strickwolle
von Frau L. Heß, 2 Paar wollene Strümpfe von Frau von
Testa, 10 Mark von Frau von Saß -Jaworski, Excellenz.
Den Empfang dieser Gaben bestätigt dankend. 3660
Der Vorstand des Vaterländischen Frauenvereins

Die Vorsitzende:
_ Prinzessin Elisabeth zu Schaumburg-vippf.*

Sorrnenberg.
Bekanntmachung.

Die zur Erbreiterung der Wiesbadens  r-
stra ße erforderlichen Lieferungen von Rheinsand zur
Pflasterarbeit, die Stücksteinlieferung, die Anfuhr von Deck¬
steinmaterial als Klein- und Rauchschlagsteine aus Bruch
„Krummborn", das Graben und die Anfuhr von Binde¬
material aus den Gemeinde- Kiesgruben, die Anfuhr vim
Pflastersteinen, sowie das Ausladen von Bordsteinen und die
Anfuhr derselben vom Bahnhof Wiesbaden zur Verwendungs-
stelle soll

Dienstag , den 30 . Oktober l . IS.
Vormittags 10 Uhr

auf dem hiesigen Rathhause öffentlich vergeben werden.
Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht.
Sonnenberg, 25. Oktober 1900.

3477 Der Gemeinde-Borstand.
Schmidt.

Bürgermeister.

Srfdiia (mai4n « it.
Gefunden:  2 Damenschirme, 1 Geldstück, 1 Wagen»

theil mit Hemmvorrichtung, 1 Pferdedecke, 1 Manschette mit
Knopf. 1 Siegelring, 1 Medaillon, 1 Regenschirm, 1 Por¬
temonnaie mit Inhalt , 1 Leine, 1 Herrcnuhr. — Zuge¬
laufen:  9 Hunde.

Wiesbaden, den 27. Oktober I960.
Der Polizei«Präsident:

_ K Prinz v. Ratibor.
Verdingung.

Die zur Herstellung der unterirdischen Fcrnsprechanlage
in Wiesbaden erforderlichen Erd- und Pflasterarbeiten, ver¬
anschlagt auf 4870 cbm Erdaushub und 5150 qm Straßen,
aufbruch, sollen im Wege des öffentlichen Angebots vergeben
werden.

Bauplan, Massenberechnung, AnbietungS- und Aus¬
führungsbedingungen und Preisverzeichniß liegen im
Zimmer 206 der Ober-Postdirection zur Einsicht auS und
können auch von der Kanzlei der Ober-Postdirection gegen
Einsendung von 1 M. Schreibgebühr bezogen werden.

Termin zur Eröffnung der Angebote, die frankirt und
mit einer den Inhalt kennzeichnende» Aufschrift verschlossen
einzuseuden sind, findet statt am 7. November, Bormittags
H Uhr bei der Ober-Postdireelion, Zimmer 206.

Frankfurt a. M., 23. Octobcr 1900. 334/47
Kaiserliche Ober Poftdirectiou.

R estdeuz-Theater.
Directton : Dr . phil. H . Rauch.

Dienstag , de« 30 . Oktober 1900.
58. Abonnements -Vorstellung. AbonnenikniS -Billets gültig.

Moderner Dichter -Abend.
In Scene gesetzt von Dr . Phil. H. Rauch.

1.
Der Kammersänger.

3 Scenen von Frank Wedekind.
Personen:

Gerardo , k. k. Kammersänger . . . . Han » Sturm.
Frau Helene Marowa . . . . . l Eliza Nilasion.
Professor Düring Han » Manusst.
Miß Isabel Coeurue . . . . . . Else Tillmann.
Müller . Hottlwirth Carl Eckdoff.
Ein Hotrldienrr . . Albert Rosenow.
Ein Hmelpage . . , , * . Elly Osburg.
Eine Claoierlebrerin
2 Kammermädchen
Eine Schrupperfrau. s.

Fritzchen.
Drama in 1 Akt von Hermann Sudrrmann.

Personen.
Herr von Droffe , Major a. D ., Rittergutsbesitzer . * * *
Helene, seine Frau > . . . . Sofie Schenk.
Fritz , beider Sohn , Lieutenant . . i Richard Gorter.
Agne», Richte der Frau v. Droffe . . . Helene Kopmann.
von Hallersort , Lieutenant , . ; , , Gustav Rudolf.
Stephan , Jnspector Carl Eckhoff.
Wilhelm , Diener . . . . . . . Hermann Kunz.

Die Handlung spielt auf dem Gute de» Herrn von Droffe.
* * * von Droffe . . . . Dr . H . Rauch.3.

Abschicdssouper.
8 „AnaM-CykluS") von ArthEin Akt (aus „AnaM - CykluS") von Arthur Schnitzler.

Personen:
Anatole . . . . j . S . Richard Gorter.
Max . . Han » Sturm.
Annie . . Tliza Rilaffon.
Ein Kellner . Albert Rosenow.

Nach dem 1. und 2. Stück größere Pausen.
Anfang 7 Uhr — Ende nach 9 Uhr.

Der Beginn der Vorstellung , sowie der jedesmaligen Akte erfolgt noch
dem 3. Glockenzeichen.

Mittwoch, den 31 . Oktober 1900.
57. Abonnements -Vorstellung . AbonnementS-BilletS gültig.

Zum 51 . Male:

Die Dame von Maxim.
(La Dame de chcz Maxim.)

Schwank in drei Akten von George» Feydeau . Ueberfeht und be¬
arbeitet von Benno Jacobson . In Scene gesetzt von Dr . H. Rauch .'
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